Deutsdier Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 4458 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler " Bonn, den 12. Juni 1953 

6-65304-1378/53 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Anbei übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf einer Sechsten Verordnung 
über Zollsatzänderungen 

nebst Begründung mit der Bitte, die Zustimmung des Bundestages 
herbeizuführen. 

Federführend Ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Verordnungsentwurf ist gleichzeitig gemäß § 4 des Zolltarif- 
gesetzes vom 16. August 1951 (Bundesgesetzbl. I S. 527) dem Herrn 
Präsidenten des Bundesrates übersandt worden. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Blücher 



Entwurf einer Sechsten Verordnung 

Über Zollsatzänderungen 


Auf Grund des § 4 Nr. 1 des Zolltarif- 
gesetzes vom 16. August 1951 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 527) verordnet die Bundesregie- 
rung, nachdem dem Bundesrat Gelegenheit 
zur Stellungnahme gegeben worden ist, mit 
Zustimmung des Bundestages: 

§ 1 

Die Zollsätze des Zolltarifs in seiner bis 
zum 30. April 1953 geltenden Fassung wer- 
den für die nachstehend bezeichneten Waren 
vom 1. Februar 1953 bis 30. April 1953 wie 
folgt geändert: 


Nr. 

Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Bis- 
heriger 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

1 

aus 7318 

Bleche aus Eisen oder Stahl, kalt gewalzt, auch bearbeitet: 





C — andere Bleche (als plattierte Bleche und Elektro- 
bleche), roh gewalzt oder nur entzundert (deka- 
piert), mit einer Stärke: 





1 — von 3 mm oder mehr: 





a — aus legiertem Stahl oder aus Quali- 
tätskohlenstof f stahl : 





1 — aus Schnelldrehstahl oder aus 
nichtrostendem Stahl .... 

15 

10 



2 — aus anderem Stahl 

15 

10 



2 — von 0,5 mm oder mehr, jedoch weniger 
als 3 mm: 





a — aus legiertem Stahl oder aus Quali- 
tätskohlenstof fstahl : 





1 — aus Schnelldrehstahl oder aus 
nichtrostendem Stahl .... 

15 

10 



2 — aus anderem Stahl 

15 

10 



3 — von weniger als 0,5 mm: 





a — aus legiertem Stahl oder aus Quali- 
tätskohlenstof fstahl : 





1 — aus Schnelldrehstahl oder aus 
nichtrostendem Stahl .... 

15 

10 



2 — aus anderem Stahl 

15 

10 


2 





Nr. Tarif nr. 



D — 

aus 


Bezeichnung der Waren 


Bis- 

heriger 

Zollsatz 
®/o des 
Wertes 


Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 


andere Bleche (als plattierte Bleche und Elektro- 
bleche), mit anderer Oberflächenbearbeitung: 

1 — aus legiertem Stahl oder aus Qualitäts- 
kohlenstoffstahl, alle diese poliert, hoch- 
glanzpoliert oder glänzend, mit einer 
Stärke: 


a — von 1,5 mm oder mehr 


28 10 


b — von weniger als 1,5 mm 28 

2 7319 Draht aus Eisen oder Stahl, kalt gewalzt oder gezogen, 

auch überzogen, ausgenommen isolierte Drähte für die 
Elektrotechnik: 

B — nicht plattiert, mit einer größten Abmessung im 
Querschnitt: 

1 — von weniger als 5 mm: 

a — aus legiertem Stahl oder aus Quali- 
tätskohlenstoff stahl : 

1 — aus Schnelldrehstahl oder aus 

nichtrostendem Stahl .... 15 

2 — aus anderem Stahl 15 

2 — von 5 bis 13 mm: 

a — aus legiertem Stahl oder aus Quali- 
tätskohlenstoffstahl: 

1 — aus Schnelldrehstahl oder aus 


nichtrostendem Stahl .... 15 

2 — aus anderem Stahl 15 


3 7320 Stäbe aus Eisen oder Stahl, kalt gezogen; kalibrierte 

Stäbe aus Eisen oder Stahl: 

B — nicht plattiert: 

1 — aus legiertem Stahl oder aus Qualitäts- 
kohlenstof fstahl: 

a — aus Schnelldrehstahl oder aus nicht- 
rostendem Stahl 15 

b — aus anderem Stahl 15 

4 7321 Profile aus Eisen oder Stahl, kalt gewalzt oder gezogen, 

weder gelocht noch vorgerichtet noch zusammengesetzt: 

B — nicht plattiert: 

1 — aus legiertem Stahl oder aus Qualitäts- 
kohlenstof fstahl : 


10 

10 


10 

10 


10 

10 


3 


Nr. 

Tarifnr. 

Bis- 

1 heriger 

Bezeichnung der Waren Zollsatz 

®/o des 
Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 



a — aus Schnelldrehstahl oder aus nicht- 
rostendem Stahl 

15 

10 



b — aus anderem Stahl ! 

15 

10 

5 

7322 

Bandeisen und Bandstahl, kalt gewalzt, auch überzogen: 

B — nicht plattiert: 





1 — aus legiertem Stahl oder aus Qualitäts- 
kohlenstof f stahl : 





a — aus Schnelldrehstahl oder aus nicht- 
rostendem Stahl 

15 

10 



b — aus anderem Stahl 

15 

10 

6 

7325 

Rohre aus Schmiedeeisen oder Stahl, besonders geformt 
oder bearbeitet, anderweit weder genannt noch inbe- 
griffen: 

1 

1 



1 

A — aus legiertem Stahl oder aus Qualitätskohlen- 
stoffstahl 

; 

10 


§ 2 


Die Zollsätze des Zolltarifs in seiner ab 
1. Mai 1953 geltenden Fassung werden für die 
nachstehend bezeichneten Waren vom 1. Mai 
1953 bis 31. Januar 1954 wie folgt geändert: 


Nr. 

Tarifnr. 

1 

Bezeichnung der Waren 

Bis- 
heriger 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

1 

7315 

Legierte Stähle und Qualitätskohlenstoffstahl, in den in 
den Nrn. 7306 bis 7314 aufgeführten Formen: 





A — Qualitätskohlenstoffstahl, mit einem Kohlen- 
stoffgehalt von 0,60 Vo bis 1,6 Vo: 





4 — Stabstahl (einschließlich Walzdraht und 
Hohlbohrerstäbe, zur Herstellung von 
Bohrern und Bohrstangen für Bergwerke 
geeignet) und Profile: 





c — nur kalt gewalzt oder nur kalt ge- 
zogen oder nur kalibriert .... 

15 

10 



d — andere: 





2 — kalt gewalzt, kalt gezogen 
oder kalibriert: 

i 

1 




b — nicht plattiert .... 

15 1 

10 


4 






Nr. Tarifnr. 


Bis- 

heriger 

Bezeichnung der Waren Zollsatz 

®/o des 
Wertes 


Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 


(7315) 5 — Bandstahl: 

b — nur kalt gewalzt: 

1 — in Rollen zur Herstellung von 

Weißband unter Zollsicherung: 
a — mit einer Stärke von we- 
niger als 0,50 mm und 
einer Breite von mehr 
als 457 mm 15 10 

b — anderer 15 10 

2 — anderer 15 10 

c — plattiert, überzogen oder mit ande- 
rer Oberflächenbearbeitung: 

aus 2 — anderer, kalt gewalzt .... 15 10 

aus d — anders bearbeitet (z. B. perforiert, 

abgeschrägt, gebördelt), kalt gewalzt 15 10 

6 — Bleche: 

c — nur kalt gewalzt, mit einer Stärke: 

1 — von 3 mm oder mehr .... 28 10 

2 — von weniger als 3 mm ... 28 10 

d — poliert, plattiert, überzogen oder ; 

mit anderer Oberflächenbearbeitung: j 

aus 2 — andere, kalt gewalzt .... 28 10 

aus e — anders bearbeitet, kalt gewalzt: 

1 — nur anders als quadratisch oder 

rechteckig zugeschnitten ... 28 10 

2 — perforiert, gebogen, tiefgezo- 

gen, ziseliert, graviert, guillo- 
chiert oder anders bearbeitet, 
mit Ausnahme der nur durch 
Walzen verformten Bleche . . 28 10 

7 — Draht, auch überzogen, ausgenommen iso- 
lierte Drähte für die Elektrotechnik: 

b — nicht plattiert 15 10 

B — Qualitätskohlenstoffstahl, mit einem Kohlen- 
stoffgehalt von mehr als 1,6 Vo, jedoch weniger 
als 1,9 Vo: 

4 — Stabstahl (einschließlich Walzdraht und 
Hohlbohrerstäbe, zur Herstellung von 
Bohrern und Bohrstangen für Bergwerke 
geeignet) und Profile: 

c — nur kalt gewalzt oder nur kalt ge- 
zogen oder nur kalibriert . . . . | 15 | 10 






5 



Nr. Tarifnr, 

(7315) 


C 


Bezeichnung der Waren 

Bis- 
heriger 
Zollsatz 
“/o des 
Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

d — andere; 

2 — kalt gewalzt, kalt gezogen 
oder kalibriert: 

b — nicht plattiert .... 

15 

10 

5 — Bandstahl: 

b — nur kalt gewalzt 

15 

10 

c — plattiert, überzogen oder mit ande- 
rer Oberflächenbearbeitung: 

aus 2 — anderer, kalt gewalzt .... 

15 

10 

aus d — anders bearbeitet (z. B. perforiert, 
abgeschrägt, gebördelt), kalt gewalzt 

15 

10 

6 — Bleche: 

c — nur kalt gewalzt, mit einer Stärke: 

1 — von 3 mm oder mehr .... 

28 

10 

2 — von weniger als 3 mm . . . 

28 

10 

d — poliert, plattiert, überzogen oder 
mit' anderer Oberflächenbearbeitung: 

aus 2 — andere, kalt gewalzt 

28 

10 

aus e — anders bearbeitet, kalt gewalzt: 

1 — nur anders als quadratisdi 
oder rechteckig zugesdinitten 

i 

1 

! 28 

10 

2 — perforiert, gebogen, tiefgezo- 
gen, ziseliert, graviert, guillo- 
diiert oder anders bearbeitet, 
mit Ausnahme der nur durch 
Walzen verformten Bleche . . 

28 

10 

7 — Draht, auch überzogen, ausgenommen 
isolierte Drähte für die Elektrotechnik: 

b — nicht plattiert 

15 

10 

legierter Stahl, allgemein „Baustahl“ genannt, 
und legierter Sonderstahl (anderer als legierter 
Stahl, der allgemein „Baustahl“ genannt wird): 

4 — Stabstahl (einschließlich Walzdraht und 
Hohlbohrerstäbe, zur Herstellung von 
Bohrern und Bohrstangen für Bergwerke 
geeignet) und Profile: 
c — nur kalt gewalzt oder nur kalt ge- 
zogen oder nur kalibriert 

15 

10 

d — andere: 

2 — kalt gewalzt, kalt gezogen 
oder kalibriert: 
b — nicht plattiert .... 

15 

10 
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Nr. 

Tarifnr. 

Bezeichnung der Waren 

Bis- 
heriger 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 


(7315) 

5 — Bandstahl: 

! 




b — nur kalt gewalzt 

15 

10 



c — plattiert, überzogen oder mit ande- 
rer Oberflächenbearbeitung: 





aus 2 — anderer, kalt gewalzt .... 

15 

10 



aus d — anders bearbeitet (z. B. perforiert, 
abgeschrägt, gebördelt), kalt gewalzt 

15 

10 



6 — Bleche: 





b — andere Bleche: 





3 — nur kalt gewalzt, mit einer 
Stärke: 





a — von 3 mm oder mehr 

28 

10 



b — von weniger als 3 mm . 

28 

10 



4 — poliert, plattiert, überzogen 
oder mit anderer Oberflächen- 
bearbeitung: 





aus b — andere, kalt gewalzt . . 

28 

10 



aus 5 — anders bearbeitet, kalt gewalzt: 





1 a — nur anders als quadra- 

tisch oder rechteckig 
zugeschnitten 

28 

10 



‘ b — perforiert, gebogen, tief- 

1 gezogen, ziseliert, gra- 

viert, guillochiert oder 
anders bearbeitet, mit 
■ Ausnahme der nur durch 

1 Walzen verformten 

Bleche 

28 

10 



7 — Draht, auch überzogen, ausgenommen iso- 
lierte Drähte für die Elektrotechnik: 





b — nicht plattiert 

15 

10 



D — andere legierte Stähle: 





4 — Stabstahl (einschließlich Walzdraht und 
Hohlbohrerstäbe, zur Herstellung von 
Bohrungen und Bohrstangen für Berg- 
werke geeignet) und Profile: 





c — nur kalt gewalzt oder nur kalt gezo- 
gen oder nur kalibriert 

15 

10 



d — andere: 





1 2 — kalt gewalzt, kalt gezogen 

oder kalibriert: 





! b — nicht plattiert .... 

15 

10 
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Nr. 

Tarifnr. 

1 

Bezeichnung der Waren 

Bis- 
heriger 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Neuer 
Zollsatz 
o/o des 
Wertes 


7325 

1 

5 — Bandstahl: 





b — nur kalt gewalzt 

15 

10 



c — plattiert, überzogen oder mit ande- 
rer Oberflächenbearbeitung: 





aus 2 — anderer, kalt gewalzt 

15 

10 



aus d — anders bearbeitet (z. B. perforiert, 
abgeschrägt, gebördelt), kalt ge- 
walzt 

15 

10 



6 — Bleche: 





c — nur kalt gewalzt mit einer Stärke: 





1 — von 3 mm oder mehr .... 

28 

10 



2 — von weniger als 3 mm . . . 

28 

10 



d — poliert, plattiert, überzogen oder 

mit anderer Oberflächenbearbeitung: ! 

i 




aus 2 — andere, kalt gewalzt .... 

28 

1 

10 



aus e — anders bearbeitet, kalt gewalzt: 


i 



1 — nur anders als quadratisch oder 
rechteckig zugeschnitten . . . 

28 

10 



2 — perforiert, gebogen, tiefgezo- 
gen, ziseliert, graviert, guillo- 
chiert oder anders bearbeitet, 
mit Ausnahme der nur durch 
Walzen verformten Bleche . . 

i 28 

10 



1 7 — Draht, auch überzogen, ausgenommen 

j Isolierte Drähte für die Elektrotechnik: 





b — nicht plattiert 

15 

10 

2 


Rohre aus Schmiedeeisen oder Stahl, besonders geformt 
oder bearbeitet, anderweit weder genannt noch inbe- 
griffen: 





A — aus legiertem Stahl oder aus Qualitätskohlen- 
stoffstahl 

15 

10 


§ 3 

Nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes 
vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 
in Verbindung mit § 19 des Zolltarif gesetzes 
gilt diese Rechtsverordnung auch im Land 
Berlin. 


§ 4 


Diese Verordnung tritt am zehnten Tage 
nach ihrer Verkündung in Kraft. 
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Begründung 


Wirtschaftliche Gründe machten es erforder- 
lich, für die im Verordnungsentwurf aufge- 
führten Edelstahl-Erzeugnisse der Kaltwalz- 
werke und Ziehereien die Zollsätze ab 1. Fe- 
bruar 1953 auf 10% des Wertes zu ermäßi- 
gen. Die sofortige Vorlage einer entsprechen- 
den Verordnung nach § 4 Nr. 1 des Zoll- 
tarifgesetzes erschien aus folgenden Gründen 
nicht geboten: 

1. Die Entwicklung der Zölle für Eisen und 
Stahl war nicht vorauszusehen in Anbe- 
tracht der schwebenden internationalen 
Verhandlungen über die zum 1. Mai 1953 
vorgesehene Errichtung des „Gemeinsamen 
Marktes“ der Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl. 

2. Die Edelstahl-Erzeugnisse, für die eine so- 
fortige Zollsatzermäßigung auf 10% des 
Wertes geboten erschien, fielen zwar ab 
1. Mai 1953 nicht in den Gemeinsamen 
Markt. Die endgültige Höhe der Zollsätze 
für diese Erzeugnisse war aber abhängig 
von den Zollsätzen einer Reihe von Schu- 
manplan-Waren, für die zum 1. Mai 1953 
eine Neuregelung zu erwarten war. 

3. Die Tarifnummern und der systematische 
Aufbau des deutschen Zolltarifs von 1951 
für die zollmäßig sofort zu begünstigenden 
Edelstahl-Erzeugnisse waren — entspre- 
chend der in Vorbereitung befindlichen 
allgemeinen Verfahrensregelung der Euro- 
päischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 
— auf eine für alle Schumanplan-Länder 
verbindliche Gemeinsame Zollnomenklatur 
umzustellen. Ihre Fertigstellung hat sich 
bis Mitte April 1953 hinausgezögert. 

Der Bundesminister der Finanzen hat deshalb 
mit Billigung der Bundesregierung zunächst 
eine Verwaltungsanordnung getroffen, nach 
der vom 1. Februar 1953 an für die in Rede 
stehenden Edelstahl-Erzeugnisse die Zahlung 
der Zölle, soweit sie 10% des Wertes über- 


steigen, und der anteiligen Umsatzausgleich- 
steuer auf Antrag ohne Sicherheitsleistung 
aufgeschoben wird. Die nach Ablauf der Auf- 
schubfrist fällig werdenden Abgabenbeträge 
werden zinslos und ohne Sicherheit gestundet. 

Durch die Verordnung über Zolltarif ände- 
rungen aus Anlaß der Errichtung des Ge- 
meinsamen Marktes der Europäischen Ge- 
meinschaft für Kohle und Stahl vom 
23. April 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 134) sind 
mit Wirkung vom 1. Mai 1953 an die in Be- 
tracht kommenden Tarif nummern auf die 
Gemeinsame Zollnomenklatur umgestellt und 
die Zollsätze für Edelstähle neu festgesetzt 
worden. Dabei sind für Edelstahle allgemein 
die Zollsätze des Zolltarifs von 1951 zu- 
nächst aufrechterhalten worden. Dadurch 
liegt die Zollbelastung der durch die Verwal- 
tungsanordnung des Bundesministers der Fi- 
nanzen begünstigten Edelstahl-Erzeugnisse 
unter den durch die Verordnung vom 
23. April 1953 neu festgesetzten Zollsätzen. 
Die Gründe für die zollmäßige Sonderbe- 
handlung dieser Waren bestehen aber — und 
zwar zunächst bis zum 31. Januar 1954 — 
unverändert weiter. Es erscheint deshalb an- 
gezeigt, die Zollbelastung für die Waren aus 
der Verwaltungsanordnung nunmehr durch 
Rechtsverordnung festzulegen. 

Wegen des Erlasses der in der Zeit vom 
1. Februar 1953 bis zum Inkrafttreten der 
vorliegenden Verordnung auf geschobenen 
bzw. gestundeten Zölle und Umsatzausgleich- 
steuerbeträge ist es notwendig, die Zollbela- 
stung rückwirkend ab 1. Februar 1953 in 
Kraft zu setzen. 

In dem vorliegenden Entwurf sind die in Be- 
tracht kommenden Waren im § 1 nach der 
bis zum 30. April 1953 geltenden Fassung 
und im § 2 nach der vom 1. Mai 1953 an 
geltenden Fassung des Zolltarifs aufgeführt 
worden. 
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